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Eilmeldung  
 

Entschlossenheit zeigt Wirkung+++Boryszew-Geschäftsführung und Vorstand 

aus Polen zu Tarifverhandlungen bereit+++ Verhandlungstermine vorge-

schlagen+++Sondierung im Juli+++ Anfang September Tarifverhandlungen 

für Boryszew-Beschäftigte in Prenzlau+++Gemeinsam zum Ziel! 
 

 
Tarifvertrag bei Boryszew: 

Etappenziel erreicht – Tarifverhandlungen!!! 
 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 

gute Nachrichten: Unser engagierter Einsatz 
zeigt erste Erfolge! Die Geschäftsführung von 
Boryszew Oberflächentechnik Deutschland in 
Prenzlau ist endlich bereit, sich mit uns an den 
Verhandlungstisch zu setzen und über einen 
Tarifvertrag zu verhandeln.  
 

Das hat die Geschäftsführung der IG Metall am 
Montagabend mitgeteilt und auch bereits 
mögliche Verhandlungstermine nach der 
Sommerpause Anfang September 
vorgeschlagen. Mit am Tisch werden dann nicht 
nur die örtlichen Geschäftsführer in Prenzlau 
sitzen, sondern mit Aleksander Czajka auch ein 
führender Vertreter der Vorstandsetage in 
Polen. Schon im Juli kommen wir mit der 
Geschäftsführung zu einem vorbereitenden 
Treffen zusammen. Das zeigt: Vorstand und 
Geschäftsführung von Boryszew nehmen 
unser Anliegen endlich ernst.  
 

Unser Schreiben, das wir Vorstand und 
Geschäftsführung vergangenen Donnerstag im 
Rahmen von Gesprächen mit Vertretern der 
Politik in deutscher und polnischer Sprache 
übergeben haben, zeigt Wirkung. Darin haben 

wir erklärt: „Mit Nachdruck möchten wir Ihnen 
unmissverständlich deutlich machen, dass wir 
eine Verhandlungsaufnahme erwarten. 
Wertschätzung und Planungssicherheit auf 
beiden Seiten sorgen für die Zukunft der 
Boryszew Oberflächentechnik in Prenzlau. Für 
beides sorgt ein Tarifvertrag mit der IG Metall. 
Wir fordern Sie auf: Kommen Sie auf Ihre 
Beschäftigten und die IG Metall zu.“  
 

Unsere Entschlossenheit und Geschlossenheit, 
die wir in den vergangenen Wochen und 
Monaten für mehr Gerechtigkeit eindrucksvoll 
demonstriert haben, sind angekommen. Das 
mediale Echo, das wir mit unseren Warnstreiks 
erzeugt haben, und die vielen Solidaritäts-
bekundungen aus Politik und anderen 
Betrieben haben endlich Gehör gefunden. Dass 
die Arbeitgeberseite nun bereit ist, mit uns zu 
verhandeln, ist ein erster Erfolg, den wir nur 
gemeinsam erreicht haben.  
 

Die Zeiten des Mindestlohns werden bald der 

Vergangenheit angehören. Dafür kämpfen 
wir – auch am Verhandlungstisch! 

 


